
 
 

 
 
 
 
 

 
Wentorf, November 2018 

 
Liebe Eltern! 
 
Lebkuchen und Schokoweihnachtsmänner in den Geschäften, erste Lichterketten in den Fenstern und 
die Ankündigung weihnachtlicher Veranstaltungen machen unmissverständlich klar: Weihnachten ist 
nicht mehr weit! Nun ist sie da, die wunderschöne Vorweihnachtszeit, in der alles einmal ein bisschen 
langsamer laufen darf, eine Zeit, die wir so gerne genießen, und in der wir uns gemeinsam auf etwas 
freuen. Auch bei uns in der OGS steht unser gemeinsamer Alltag jetzt oft unter dem Zeichen der Vor-
freude auf Weihnachten. Trotzdem gibt’s aus dem November Spannendes zu berichten. Was genau, 
erzählt Ihnen unser aktueller NEWSletter aus der OGS. 
 

ElternvertreterInnen für die OGS 
Eltern und Schule tragen gemeinsam die Verantwortung für die Erziehung und Bildung der SchülerIn-
nen, sie unterstützen sich gegenseitig und arbeiten vertrauensvoll zusammen. ElternvertreterInnen 
kommt in dieser Partnerschaft eine ganz entscheidende Bedeutung zu, denn sie sind das Bindeglied 
zwischen Eltern und Schule. ElternvertreterInnen gestalten Schule aktiv mit und investieren dafür ihre 
freie Zeit und oft auch viel Energie. Wir freuen uns sehr, dass sich aus dem Kreis der ElternvertreterIn-
nen in der Grundschule zwei VertreterInnen bereit erklärt haben, als OGS-ElternvertreterInnen speziell 
die Belange der OGS-Kinder im Blick zu haben. Ihre diesbezüglichen AnsprechpartnerInnen sind Frau 
Mahn und Herr Schmidt. Wir sagen „Herzlichen Dank“, dass Sie sich für unsere Schule einsetzen und 
freuen uns sehr auf unsere Zusammenarbeit! 
 

OGS-Naturschützer hängen Nistkästen auf 
In unserem Oktober NEWSletter haben wir versprochen, Neues zu unserem Projekt „Nistkästen“ zu 
berichten. Nachdem die OGS-Kids im Rahmen des Herbstferienprogramms Nistkästen für Meise, Star 
& Co. gebaut und damit ganz „praktisch“ erlebt hatten, wie Bildung für nachhaltige Entwicklung funktio-
niert ging es nun folgendermaßen weiter: Gemeinsam mit  Gunther  Esther,  dem  Wentorfer  Wolfsbe-
treuer  und  Naturschützer, der uns bereits beim Bau der Nistkästen toll unterstützt hatte, wurden  die 
farbenfrohen Vogelbehausungen nun  auf  dem  Schulgelände  der  Grundschule  aufgehängt. Tatkräftig 
unterstützt wurden die engagierten Nachwuchs-Naturschützer dabei von dem schwindelfreien Natur-
freund Jan Gottwald, der geschickt auf die Leiter kletterte. Zuvor bekam aber noch jedes Nistkastendach 
eine Dachpappe aufgeflammt und festgenagelt, damit es vor Regen geschützt ist. Dann legten die Kin-
der gemeinsam mit Gunther Esther und seinem Kompass fest, wo Nord-Osten ist, denn schließlich  
sollten  die  Häuschen  in  nord-östlicher aufgehängt werden, damit sie vor Wind und Sonne geschützt 
sind. Jetzt hängen 11 bunte Nistkästen an den Bäumen auf dem Grundschulgelände. Im Frühjahr kön-
nen dann alle Kinder und Erwachsenen beobachten, wie Spatz & Co. hier einziehen.  Wenn der Vogel-
Nachwuchs später wieder „ausgeflogen“ ist, wird es für die Naturschützer aus der OGS darum  gehen,  
die  Kästen  zu  säubern  und  sie  wieder  „fit“  zu machen für die nächsten Vogeleltern. Der Kreislauf 
beginnt dann von Neuem… Die OGS-Kinder haben bei diesem Projekt viel gelernt über die Vögel und 
ihren Nachwuchs, über den Umgang mit Werkzeug, über die Konstruktion eines Werkstücks, über die 
Natur und ihren Kreislauf, über Teamarbeit und darüber, wie wundervoll es ist, gemeinsam etwas für 
alle zu schaffen, denn die Nistkästen sind ab jetzt für alle da, die sich für ihre gefiederten Bewohner 
interessieren  –  und  die  sich  schon  immer  gefragt  haben,  was  Bildung  für  nachhaltige Entwicklung 
„live“ bedeutet. 

  

Sketche und Schutzengel auf dem Martinsmarkt 
Am 16. November fand in der Gemeinschaftsschule der traditionelle Martinsmarkt statt. Wie immer 
herrschte großer Andrang und es wurde fleißig für den guten Zweck verkauft und gekauft, was die Ge-
meinschaftsschülerInnen zuvor engagiert hergestellt hatten. Die Stände und Räume waren liebevoll 
weihnachtlich geschmückt und zauberten eine schöne Atmosphäre in die Schule. Auch das OGS-Come 
in hatte seine Türen geöffnet. Passend zu Weihnachten gab’s hier viele kleine Engel in Form von selbst 
gebastelten kleinen Schutzengeln. Zur Unterhaltung der BesucherInnen im Mensa-Cafè hatten sich die 
OGS-SchülerInnen gemeinsam mit einem OGS-Mitarbeiter in diesem Jahr etwas ganz Besonderes aus-
gedacht. Sie wollten die Café-BesucherInnen zum Schmunzeln, Lächeln, Lachen bringen. Im Rahmen 
eines Projektes hatten sie verschiedene Sketche produziert, in denen sie sich selbst, ihren Alltag und 
was ihnen sonst noch so einfiel „auf die Schippe“ nahmen. Was am Ende hochprofessionell aussah und 
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viel Applaus bekam, ließ nur ahnen, wie viel Engagement, Herzblut und Konzentration dahinter steckte. 
Am Ende des Martinsmarktes waren sich wieder alle einig: Es war ein wirklich schöner Nachmittag, 
Weihnachten kann jetzt kommen…! 
 

Abschluss und Fazit des Referenzschulnetzwerkes 
Ein gutes Jahr lang haben wir nun in der Grundschule als Referenzschule an der weiteren Verzahnung 
des Vormittags- und des Nachmittagsbereichs gearbeitet und in unsern NEWSlettern regelmäßig dar-
über berichtet. Das Referenzschulnetzwerk „Ganztägig lernen“ ist nun beendet und im Rahmen einer 
großen Abschlussveranstaltung in Kiel präsentierten nun noch einmal alle Referenzschulen aus ganz 
Schleswig-Holstein die Ergebnisse ihrer Arbeit. Unser Wentorfer Fazit hat mehrere Facetten: Wir blicken 
zurück auf gelungene Vorhaben wie beispielsweise unser tolles Sommerfest. Wichtige Gelingensbedin-
gungen für eine erfolgreiche Verzahnung wie Etablierung multiprofessioneller Arbeitsgruppen oder ge-
meinsamer Kooperationszeiten haben wir fest im Blick. Und wir haben bereits neue Ideen, um die Ver-
zahnung weiter voranzubringen wie beispielsweise die Veranstaltung von gemeinsamen Super-Freita-
gen oder gemeinsamen Projekttagen. Das Netzwerk ist nun zwar erst einmal abgeschlossen, aber un-
sere Arbeit an der Zusammenarbeit geht weiter. In den schulischen Gremien und im OGS-NEWSletter 
werden wir Sie dazu selbstverständlich auf dem Laufenden halten. 
 

NEU: OGS-Akademie mit Vorträgen für neugierige Kinder 
WWW – Wir wollen’s wissen, heißt es in Zukunft einmal im Monat an unserem Super-Freitag in der 
Grundschule. Seit November gibt es hier nun ganz neu die OGS-Akademie. Dann wird unsere Aula zum 
Hörsaal. Die Idee, die dahinter steckt ist folgende: Kinder sind von Geburt an neugierig und wollen 
verstehen, wie etwas funktioniert. Vom ersten Lebenstag an wollen sie mitbekommen, was in ihrer Um-
gebung geschieht. Sie versuchen zu verstehen, was um sie herum passiert und was das mit ihnen selbst 
zu tun hat – und finden, abhängig von ihrem Alter, „richtige“ Erklärungen dazu. Sie sind mit unermüdli-
chem Eifer bei der Sache, probieren aus, stellen Fragen, erfahren und erkennen. Neugier und Erkun-
dungsdrang sind der „Motor“ ihrer Entwicklung. Mit unseren Kindervorträgen in der OGS-Akademie 
möchten wir unsere OGS-Kinder in ihrem Entdeckerdrang fördern und fordern. In unserer ersten Vor-
tragsreihe „Sonne, Mond und Sterne – unser Himmel“ werden bis Februar echte ProfessorInnen und 
DozentInnen unseres Kooperationspartners Sternwarte in die OGS kommen und kindgerechte Vorträge 
zu verschiedenen Themenschwerpunkten halten. Anschließend gibt es dann jeweils ausreichend Zeit 
für die Kinder, den ReferentInnen „Löcher in den Bauch zu fragen“ und mit ihnen ins Gespräch zu kom-
men. Am 23. November erhielten wir spannende Antworten von Professor Banerjee auf die Frage „Wie 
lange lebt ein Stern?“ Alle Kinder, die an der OGS-Akademie teilnehmen, erhalten einen Mitgliedsaus-
weis und für jeden Vortrag einen entsprechenden Stempel. Am Ende des ersten Vortrages waren die 
Kinder so begeistert, dass sie sich nicht nur ihren Stempel „abholten“, sondern Professor Banerjee auch 
noch Autogramme in den Mitgliedsausweis geben musste. Und Professor Banerjee wiederum war be-
eindruckt, wie konzentriert die Kinder seinem Vortrag folgten und welch schlaue Fragen sie stellten. Im 
Dezember werden wir nun erfahren, wie man ein Space Shuttle landet… 
 
 
Liebe Eltern, wenn Sie weitere Fragen haben, sprechen Sie uns bitte gerne jederzeit an! Sie erreichen 
uns natürlich vor Ort oder auf folgenden Wegen: 
 

Telefon: 040/72 00 44 8-19 
E-Mail: s.schratzberger-kock@wentorf.de 

 
Wir freuen uns auf eine wunderbare Adventszeit mit Ihren Kindern und wünschen Ihnen, dass auch Sie 
in der für Eltern nicht immer ganz stressfreien Vorweihnachtszeit ruhige und besinnliche Momente ge-
nießen können! 
 
Herzliche Grüße! 

 

 

 
i. A. Sabine Schratzberger-Kock 
Leitung Offene Ganztagsschule 
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